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Politiſche Wochenſchanu
In der preußiſchen Polenvorlage iſt noch vor den

Weihnachtsferien des Abgeordnetenhauſes die Klärung
der Situation eingetreten Das Zuſtandekommen eines
Kompromiſſes wurde geſithert danach wird ſowohl die von
der Regierung verlangte Summe von 400 Millionen Mark
ſtark herabgeſetzt es ſollen nur 275 Millionen Mark
für die neue Oſtmarkenvorlage ausgegeben werden und
dann wird auch die Enteignung zeitlich und räumlich beſtimmt
begrenzt ſo daß ſie nicht mehr als eine große allgemeine
Staatsaktion erſcheint ſondern allein als eine Verwaltungs
maßnahme die ſich im Rahmen der ſeither eingeleiteten
Staatspolitik bewegt Jm Plenum des Abgeordnetenhauſes
wird das Kompromiß erſt nach Weihnachten zur Verhand
lung gelangen Vor den Ferien befaßte ſich das Abgeord
netenhaus noch mit der Interpellation über die Beamten
gehälter wobei Miniſter von Rheinbaben eine große und
allgemeine Aufbeſſerung für 1908 ankündigte Ferner
wurde das Polizeikoſtengeſetz an eine Kommiſſion verwieſen
und über Maßnahmen gegen den Kontraktbruch aus
ländiſcher Arbeiter diskutiert wobei Miniſter v Rheinbaben
die Einführung von Jnlandslegitimationen für ausländiſche
Arbeiter in Ausſicht ſtellte Jm Reichstage wurde in
ausgiebiger Weiſe zunächſt der erbet über die
Erhaltung und Förderung des gewerblichen Mittelſtandes
erörtert ohne daß eine Abſtimmung herbeigeführt wurde
Reichsvereinsgeſetz und Börſengeſetzentwurf wurden Kom
miſſionen zur Beratung überwieſen und das Handels
proviſorium mit England endgültig angenommen

Bei der Beratung der Flottenvorlage in der Kom
miſſion erfolgten lebhafte Vorſtöße der Flottenenthuſiaſten
zugunſten eines noch beſchleunigteren und ſtärkeren Aus
baues der Flotte Graf Reventlow dem die Kreuzzeitung
jüngſt Sachkenntnis abſprach und andere begannen in der
Täglichen Rundſchau ein direktes Treiben gegen den

Marineſekretär v Tirpitz wodurch die beſonnenen Elemente zur
entſchiedenen Abwehr der chauviniſtiſchen Tendenzen auf den Plan
gerufen wurden Die Nationalliberalen die in der Kommiſſion
dem Drängen der Flottenſchwärmer bis zu einem gewiſſen Grade
Ausdruck verliehen hatten erklärten alsbald daß ſie keine
Anträge im Sinne der chauviniſtiſchen Wünſche einbringen
würden und nachträglich wies der Abg Paaſche die Ver
antwortlichkeit für die Haltung der Täglichen Rundſchau
weit von der nationalliberalen Reichstagsfraktion ab um
nicht den Verdacht aufkommen zu laſſen als ob reale
politiſche Größen hinter der ſyſtematiſchen Flottenhetze
ſtänden Leider hatten aber inzwiſchen Vorgänge innerhalb
des Präſidiums des deutſchen Flotten vereins überaus
bedauerliche Konſequenzen gezeitigt Die Wahl des rührigen
Agitators Generalmajor Keim zum Geſchäftsführer des

lottenvereins die unter dem Proteſte des Prinzen
uprecht von Bayern vor ſich ging hatte den Austritt

des Prinzen aus dem Flottenverein und die Niederlegung
ſeines Protektorats über den bayeriſchen Landesverband zur
Jelge Der geſchäftsführende Vorſtand des bayeriſchen

andesverbandes ſchloß ſich einmütig dem Beiſpiel des
Prinzen Ruprecht an und legte ſein Amt nieder er berief
eine außerordentliche Mitgliederverſammlung um dieſer die
Auflöſung des bayeriſchen Landesverbandes in Vorſchlag
zu bringen Da Herr Keim ſich bereits öffentlich dahin
eäußert hat daß er keineswegs beabſichtige freiwillig
ein Amt niederzulegen ſo iſt der Fall noch erheblich

verſchärft worden und eine Spannung zwiſchen Norden und
Süden erregt die wahrlich nicht im Reichsintereſſe gelegen
iſt Noch einen beſonders unangenehmen Beigeſchmack er
hielt die Affäre durch die herausfordernde Art wie ſie
von einigen Führern des Flottenvereins behandelt worden
iſt So ſagte der Abg Streſemann es komme nicht darauf
an was einer da unten in München über die Agitation
denke Und auch in einer Erklärung im Berliner Lokal
Anzeiger machte ſich ein ungebührlicher hochfahrender Ton
gegenüber Bayern geltend der in der geſamten deutſchen
Preſſe die entſchiedenſte Zurückweiſung erfuhr Freilich hat
dann hinterher Streſemann ſeine Aeußerung demenuiert
andere wollen ſie aber doch gehört haben kurz und gut das
Dementi macht die Sache nicht ungeſchehen wenn es ſie
auch bemäntelt und die Folgen dieſes Draufgängertums hat
ſchließlich das deutſche Volk auszubaden Daß der
bayeriſchen Kriſis im Flottenvereine eine Kriſis in den
norddeutſchen Gruppen auf dem Fuße folgen wird iſt eine
Pli naheliegende Annahme Das weitere wird ſich jeden
alls alsbald nach der Rückkehr des Kaiſers zeigen

Kaiſer Wilhelm hat am Donnerstag ſeinen Aufenthalt
in England beendet und ſich zunächſt nach Holland begeben
wo er Gaſt der Königin war Jn London hatte er u a
eine nochmalige Begegnung mit König Eduard und eine
Zuſammenkunft mit König Haakon von Norwegen Der
Kaiſer verließ England geſundheitlich gefördert und gekräftigt
und wird vermutlich die Nachkur in ſeinem Schloſſe auf der
Jnſel Corfu gebrauchen deſſen Inſtandſetzung hereits er
folgt Die engliſche Preſſe gedachte beim Scheiden Kaiſer
Wilhelms vom engliſchen Boden nochmals mit Herzlichkeit
der Bedeutung des Beſuches und fand durch die ſympathiſche

altung ein freundliches Echo in der deutſchen Preſſe Die
deldung daß zwiſchen England und Deutſchland ein Ver

trag über die Durchführung der K ap Kairobahn durch
ſwecaleeORafrita vereinbart ſei iſt vielleicht nicht unwahr

inlich
Die kolonialen Fragen wurden zwar im Reichstage noch
rn dafür nahm Dernburg Gelegenheit
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Kolonialgeſellſchaft wie auch gelegenrlich einer kolonialen
Veranſtaltung in Oldenbur ber ſeine Pläne und
Studien etwas mitzuteilen Namentlich die Schilderung
ſeiner Reiſeerlebniſſe und die Perſpektiven die er im Rahmen
dieſer Darſtellung machte waren äußerſt intereſſant Daß
auch die Aera der Kolonialprozeſſe noch nicht erledigt iſt
bewies die Reviſionsverhandlung im Prozeß gegen den
Gouverneur Horn vor dem Disziplinargericht Die Reviſions
verhandlung gegen Puttkamer wird in der nächſten Woche
ſtattfinden Sonſtige Ereigniſſe von Bedeutung waren die
Ankündigung des Rücktritts des Reichsbankpräſidenten
Koch der im erſten Drittel des Januar in Herrn

h dem Präſidenten der Seehandlung ſeinen
Nachfolger erhält Man hat dieſen Perſonenwechſel auf
reaktionäre Tendenzen auf dem Gebiete des Geldweſens

rrückzuführen geſucht eine Meinung die jedoch ſchwerlich
tichhalten kann Die Ankündigung eines neuen liberalen

r wurde mit Genugtuung vernommen
roßes Intereſſe beanſpruchten die auf der General

ſwnode eingebrachten Vorlagen unter denen eine über das
Pfarrbeſetzungsrecht den Proleſt der Liberalen herausfordern
mußte Die über die Kölner Biſchofskonferenz
kurſierenden Meldungen wurden von der ultramontanen
Preſſe dementiert feſt ſteht wohl daß die deutſchen Biſchöfe
mit den Maßnahmen des Vatikans ſich nicht einverſtanden
zeigten wenn ſie auch in der Form ihre gegenſätzliche Ueber
zeugung konziliant zum Ausdruck gebracht haben mögen
Die im Anſchluß an den Thronwechſel in Baden erlaſſene
Amneſtie konnte einer beifälligen Aufnahme verſichert ſein

Die marokkaniſche Angelenheit über die das
Nachrichtenmaterial jetzt nicht mehr ſo zahlreich eingeht wie
in früheren Jahren hat keineswegs an Schärfe eingebüßt
wenn auch das öffentliche Intereſſe nicht mebr ſo ſehr mit
ihr befaßt wird Widerſprechend lauteten die Depeſchen über
Mulay Hafid Nach einer Verſion ſollte er Mazagan
genommen haben und auf Saffi marſchieren Dort hieß es
habe der ſranzöſiſche Konſul für den Fall des Eindringens
der Truppen Mulay Hafids die Beſchießung der Stadt in
Ausſicht geſtellt Zwiſchen Spanien und Frankreich herrſchten
unüberbrückbare Gegenſätze in der Behandlung des

marokkaniſchen Problems Andererſeits wurde wieder
gemeldet Mulay Hafid ſtehe noch immer vor Mazagan die
eingeborenen Stämme von Marrakeſch hätten ſich gegen ihn
erhoben und Frankreich und Spanien ſeien in derBehandlung der marokkaniſchen Frage völlig einig Sicher
iſt jedenfalls daß bezüglich der olizeiorganiſation und
einiger weiterer lokaler Reformprogrammpunkte zwiſchen Ben
Sliman und der franzöſiſchen und ſpaniſchen Geſandſchaft
in Rabat ein Einvernehmen hergeſtellt iſt es betrifft aber
nicht die Finanzfrage in der ſich Frankreich bei der in Aus
ſicht genommenen marokkaniſchen Anleihe von 150 Millionen
Francs das Vorrecht der Finanzkontrolle des Landes ſichern
will Hiergegen werden die übrigen Signatarmächte von
Algeciras jedenfalls Proteſt einlegen Einen Punkt für ſich
bildet noch das Vorgehen Frankreichs an der marokkaniſch
algeriſchen Grenze gegen die Beni Snaſſen Nachdem
franzöſiſche Truppen Abghal genommen beabſichtigt General
Liautey eine Expedition mit 8000 Mann zur Unterwerfung
der Beni Snaſſen Daraus können ſich neue Verwickelungen
ſehr leicht herleiten

Jn Ungarn wurde trotz mehrfacher Sturmſzenen im
Abgeordnetenhauſe die Zuſtimmungsvorlage zum Ausgleich
angenommen in Oeſterreich wurde gleichfalls die
Generaldebatte über den Ausgleich zu Ende geführt ſo daß
ſeine Annahme geſichert erſcheint Die Lärmſzenen im
kroatiſchen Landtag die gegen den Banus gerichtet
wurden führten zur Auflöſung des Landtags Die Nachricht
von der Verlobung des Fürſten Ferdinand von
Bulgarien mit Prinzeſſin Eleonore von Reuß Köſtritz
brachte in die täglichen Meldungen aus Bulgarien die von
Blut und Greueltaten zu melden wiſſen eine unerwartete
Abwechſelung Mit welchen Mitteln die Agitatoren auf der
Balkanhalbinſel verfahren zeigt die Ermordung zweier
Mitglieder des Revolutionstriumvirats durch
den Bandenführer Panitza eine Tat die auf eine Ver
ſchwörung im Lager der Verſchworenen zurückzuführen ſein
ſoll und zahlreiche Verhaftungen nach ſich gezogen hat

Ein ernſtes trauriges Ereignis der Woche war das Hinſcheiden

des ehrwürdigen Königs Oskar von Schweden der
ſich durch ſeine Mäßigung in der norwegiſchſchwediſchen
Konfliktsfrage unſterbliche Verdienſte um die Wohlfahrt
Skandinaviens erworben hat England hatte in ſeinen
Kolonien mit manchen Unbilden zu kämpfen Jn Natal
mußte die Verhaftung des einflußreichen Häuptlings
Dinizulu vorgenommen werden Jn Jndien dauerten
die Unruhen zumal in der Nähe von Kharapur fort Jn
Rußland begann der Prozeß gegen den General St ö
den Helden vou Port Arthur F W
mann

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichskanzler und die Fürſtin v Bülow geben am
Dienstag abend aus Anlaß der in Berlin ſtattfindenden Jahres
verſommlung des Münchener Deutſchen Muſeums ein Feſt
Dem VB zufolge hat der Kaiſer ſein Erſcheinen bei dieſem
Feſte zugeſagt das durch einen Vortrag eingeleitet werden dürfte

Alpbonſo der Sohn der in Paris lebenden Jnfantin
Eulalig hat ſich einer Blättermeldung zufolge mit der Prin
zeſſin Beatrice von Koburg verlobt

Als neuer Reglkerungspräſident in Arnsberg ſoll der
Berliner Polizeipräſident v Borrie s auserſehen ſein

Die Kriſis des Flottenvereins
Jn einem Berliner augenſcheinlich beeinflußten Telegramme

tritt die Köln Ztg der Auffaſſung entgegen der Entſchluß des
Prinzen Ruprecht von Bayern in Sochen des
Flottenvereins ſei auf den Eiufluß des Zentrums zurückzuführen
Dieſe Anſicht wird dem Blatte von durchaus unterrichteter Seite als
unhaltbar bezeichnet Durch die Loslöſung des bohyeriſchen
Landesverbandes werde ein nationales Aergernis geſchaffen
General Keim könne auf dieſe Entwicklunggkaum mit Genugtuung
zurückblicken

Nicht in ſeiner neuen Eigenſchaft als geſchäftsführender Vor
ſitzender des Deutſchen Flottenvereins ſondern als Privatperſonhat General Keim ſich einem Berichterſtatter gegenüber zu
der durch Abſage des Prinzen Rupprecht von Bayern
geſchaffenen Lage u a wie folgt geäußert Was
die Erklärung des Prinzen Ruprecht betrifft ſo
bemerke ich daß ich deſſen Rücktritt aufs lebhbafteſte
bedauere um ſo mehr als ich wie aktenmäßig nachgewieſen werden
kann ſeit Jahren beſtrebt bin mit dem bayeriſchen Landesverband
im beſten Einvernehmen zu leben wobei ich jedoch ſtets ſeiner
ſeits auf das Kriegsbeil arten bin Die Aeußerungen desPrinzen ſind ſtreng ſachlich aber von falſchen Prämiſfen aus
gehend da der Deutſche Flottenverein ſeine Agitationspflichten
danach richten mußte für eine ſtarke deutſche Flotte zu ſorgen
Da dieſe ſtarke deutſche Flotte nicht da iſt und da ſie nach dem
bisherigen Gang der deutſchen Flottenpolitit in abſehbarer Zeit
nicht ſtark werden wird ſo war es unſere Pflicht und Schuldigkeit
auf deren Ausbau zu drängen Wenn in Bayern andere Anſichten
maßgebend ſind ſo können ſie danach handeln denn das Präſidium
des Deutſchen Flottenvereins iſt ſo weit gegangen dem bayeriſchen
Landesverband vollſtändig freie Hand für die Agitation in Bayern
zu laſſen was man als bayeriſches Reſervatrecht innerhalb des
Deutſchen Flottenvereins bezeichnen könnte Es iſt mir daher un
begre flich wie man in Bayern ſolche Angriffe gegen die Agitation
des Deutſchen Flottenvereins im übrigen Deutſchland unter
nehmen konnte da gerade den Bayern ihre Agitation freiſteht
Man kann unmöglich zugeben daß die Bayern als Entgelt für
die ihnen zugeſtandenen Rechte ſich anmaßen wollen die Agita
tion im übrigen Deutſchland nach ihrem Muſter umzuändern
Weiter behauptet General Keim der wahre Grund des Rück
tritts des Prinzen Ruprecht ſei allein darin zu ſuchen daß gewiſſe
Herren des bayeriſchen e und des hayeriſchen Landes
verbandes ihren Einfluß bei dem Prinzen geltend machten
Der Prinz iſt auf dieſe Weiſe einſeitig und ſudbjeltiv
unterrichtet worden denn es iſt mir nicht bekannt
daß er Gelegenheit genommen hätte ſich auf der
anderen Seite über die Differenzen objektiv unterrichten
zu lafſſen Der General äußert dann noch die Anſicht daß
ſein ücktritt in erſter Linie die Sozialdemokraten das
Zentrum und das Ausland namentlich Eng
land freuen würde und er läßt ferner erklären
General Keim gedenkt keineswegs freiwillig den
Rückzug anzutreten ſondern wird wie es einem General ziemt
auf ſeinem Poſten ſtehen ünd fallen Seine Stelle iſt
lediglich auch das muß betont werden ein unbezahltes Ehren
amt das er ſeit Jahren unter Aufbietung aller Kräfte ausgefüllt
hat Selbſt Reichskanzler Bülow hat ſich mehrere male ge
äußert daß General Keim ſeinen Poſten ſelbſtlos verwaltet hat

Die Oſtmarkenvorlage
Jn der geſtrigen Sitzung des der Kommiſſion des Abgeord

netenhauſes für die Oſtmarkenvorlage gab der Landwirtſchafts
miniſter folgende Erklärung ab Die Staatsregierung halte zwar
unbeſchränktes Enteignungsrecht für die richtigere und mildere
Maßregel würde jedoch geneigt ſein den diesbezügl beſtehenden
Bedenken der Parteien Rechnung zu tragen und einer Ein
ſchränkung zuzuſtimmen falls auf Annahme der Anträge im
Abgeordnetenhauſe mit großer Mehrheit zu rechnen ſei
Die Regierung habe baher ihre Forderung von 400 auf 275 Mill
herabgeſetzt und ſich mit der Verleihung des Enteignungsrechtes
für zwei größere Anſiedlungsgebiete je eine in Poſen und in
Weſtpreußen einverſtanden erklärt

Eine Debatte über Religionsunterricht
Jm Meiningiſchen Landtage wurde zwei Tage lang ſehr leb

haſt über Religionsunterricht in der Volksſchule und über geiſt
liche Schulaufſicht debattiert Die letztere ſoll nach dem neuen
Volksſchulgeſetzentwurf in Zukunft wegfallenu Der Hauptwort
führer der Linken der Diſſibent Abg Hofmann forderte die
völlige Trennung der Kirche von der Schule und die Aufhebung
des Religionsunkerrichts Schon Peſtalozzi verlange die Tren
nung der Kirche von der Schule Redner verlas mehrere Zttate
aus Peſtalozzis Schriften und empfahl das Studium Nathags
des Weiſen Wenn man ſage er und ſeine Freunde ſeien
religionslos ſo ſei das eine falſche Unterſtellung Er wolle nur
das nicht was ſeine Gegner Religion nennen Schließlich weiſt

Abg Hofmann nachdem er noch einige Zitate der ethſſchen Ge
fellſchaft vorgeleſen hatte ziffernmäßig nach daß in dem

frommen Bayern mehr Meineide und ſonſtige Verbrechen vor
kommen als in dem gottloſen Sachſen Der Regierungsver
treter Geh Staatsrat Trinks erwiderte ohne Religion ſei
eine Schule nicht denkbar Der Antrag den Religionsunterricht
in den Volksſchulen aufzuheben wurde ſchließlich abgelehnt Die
Beſeitigung der Schulaufſicht durch Geiſtliche
wird angenommen werden
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Allgemeine Mitteilungen
Mit Bezug auf die Erklärung des Abg Paaſche in der

Budgetkommiſſion ſchreibt die Täal Rundſchau Was hier
Herr Paaſche erklärt iſt eine jederzeit und nach jeder
Richtung hin nachweisbare Unwahrbheit Jm Namen ſeiner
Freunde zu ſprechen hatte er ſicherlich kein Recht und was
er für ſeine Perſon erklärt iſt uns galeichgiltig Wir erwarten
von der Leitung der nationalliberalen Partei die
Erklärung daß Herr Paaſche ſeine Befugniſſe über
ſchritten bat Bis dahin können wir die Sache anf ſich
beruhen laſſen Bemerken möchten wir nur daß das von uns
berichtete unter dem Eindrucke der Budgetverhandlungen ge
fallene Wort Man muß ja Zentrumsabgeordneter ſein um
vom Staatsſekretär freundlich behandelt und einer Antwore

zu werden von Herru Abgeordneten Paaſcheewürdigtſamt Man wird nicht annehmen daß ſich r Panſtt



n a

die nelonalliberale Partei dieſe Anrewpelnng ruhig gefallen

Aus deutſchen Parlamenten
T Jn der Zweiten heſſiſchen Kammer wieſen bei Be

ratung des Antrages Schmitt betreffend die Vereins und Ver
ſammlungsfreiheit mehrere Redner darauf hin daß das Reichs
vereinsgeſetz für Heſſen das bisher ein liberales Vereinsgeſetz
gehabt einen Rückſchritt bedeute Staateminiſter Ewald ver
wahrte ſich gegen den Vorwurf die heſſiſche Regierung habe im
Bundesrat ihren Standpunkt nicht energiſch genug vertreten
Wenn aber ein Reichsgeſetz zuſtande kommen follte ſo müßten
die einzelnen Staaten Opfer bringen Die Kammer vertagte ſich
alsdann bis Dienstag vormittag

Jn der geſtern fortgeſetzten Debatte der Budgetkommiſſion
des eichstages über die Novelle zum Flottengeſetz
erklärte Staatsſekretär v Tirpitz daß der Durchſchnittspreis pro
Tonne des Schiffes in Deutſchland nicht höher ſeſ als in Eng
land Es ſei das Beſtreben der Marineverwaltung die Neu
bauten möglichſt nur an die Privatwerften zu vergeben doch
würde im allgemeinen Jntereſſe eine Monopoliſierung vermieden
Auf Anfrage der Abgeordneten Speck und Semler über die
Unterſeebootsfrage erklärte der Stagtsſekretär die Marine habe
ſich bisher nicht ablehnend ſondern abwartend verhalten Die
Unterſeebootsfrage ſei ein beſonderes Beiſpiel daß es nicht
empfehlenswert für eine Behörde ſei ſich auf noch ſo wohl
gemeintes Drängen hin von einer wohlüberlegten Methode ab
bringen zu laſſen

Deutſcher Reichstag
73 Sitzung vom 13 Dezember 1 Uhr

Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen und debatte
loſer Erledigung einiger Rechnungsſachen ſetzt das Haus
die erſte Beratung über das BVörſengeſetz fort

Abg Singer Soz Die Vorlage bedeutet vollſtändige Preis
gabe des Geſetzes von 1896 Die Regierung hat auch jetzt
wieder halbe Arbeit gemacht Der Schwerpunkt des Geſetzes
liegt für uns in S 50 der von dem Verbot des Börſentermin
geſchäfts in Getreide und Mühlenfabrikaten handelt Dieſer
Terminbandel in dieſen Waren iſt unſeres Erachtens notwendiger
als der Terminhandel in Effekten da er von großer Bedentung
für die Wohlfahrt iſt Die Börſe iſt unter den gegenwärtigen
kopitaliſtiſchen Verhältniſſen eine Notwendigkeit von ihr mehr
Loyalität zu verlangen als von ſonſtigen kapitaliſtiſchen Jn
ſtitutionen wäre ein Nonſens Durchanus ungerechtfertigt iſt es
den breiten Maſſen der Bevölkerung aus einſeitig agrariſchem
Intereſſe Nachteile aufzuladen Wir halten auch dieſes Geſetz
für ein rückſchrittliches

Aba Dr Böhme Wirtſch Vag Auch wir ſtimmen für
Kommiſſionsberatung wenn unſere Hoffnung auch nur gering
iſt daß aus dieſem Geſetze etwas wird Wenn Herr Singer
meint die Demoraliſierung der BVörſe fei zurückzuführen auf die
gegenwärtige bürgerliche Geſellſchaft ſo glaube ich Herr Singer
hat keinen Grund anzunehmen daß die Morallſtät ſolcher
Jnſtitutionen unter dem ſozialdemokratiſchen Regime ſich nicht
ändern wird denken Sie doch nur an die zahlloſen Unter
ſchlagungen in ſozialdemokratiſchen Verwaltungen

Schluß folgt in der AbendAusgabe

AKuskand
Kaiſer Wilhelm in Amſterdam

Der deutſche Kaiſer begrüßte bei ſeiner Ankunft in Amſterdam
die Königin Wilhelmine ſehr herzlich Nach Vorſtellung der
Militär und Zivilbehörden ſchritten die Majeſtäten bei klingen
dem Spiel die Front der Ehrenwache ab Der Kaiſer trug
deutſche Admiralsuniſorm mit dem Großkreuz des Niederlän
diſchen Mäilttär WilbelmsOrdens Trotz unaufbhaltſamen Regens
begaben ſich die Majeſtäten im offenen Wagen nach dem Palais
Ein deutſcher Geſangverein trug von einer in der Nähe des
Schloſſes aufgeſtellten Tribüne aus ein Lied vor Der Kaiſer
die Königin und der Prinz zeigten ſich nachher auf dem Balkon
Für die begeiſterten Ovationen der Menge dankte der Kaiſer
indem er freundlich den Hut ſchwenkte Der Empfang des
Kaiſers durch die Bevölkerung iſt von herzlicher Begeiſterung
getragen Vizeadmiral Jonkhein Röell und zwei hohe Offiziere
wurden dem Kaiſer als Ehrengeleit beigegeben

Die Königin Multer von Holland iſt geſtern vormittag in
Amſterdam eingetroffen und von der Königin ſowie von dem
Prinzen der Niederlande empfangen worden

Ein Komplott gegen den Sultan
Türkiſche politiſche Flüchtlinge die in Athen angelangt ſind

ſind mit einer Anzahl hoher ſtaatlicher Funktionäre in Kon
ſtantinopel in ein Komplott zur Entthronung des Sultans Abdul
Hamid verwickelt Kurz vor Ausführung des Planes wurde die
Verſchwörung in Jildis entdeckt Es follen mehrere hohe
Würdenträger ſtark kompromittiert ſein ſogar hohe Herren aus
der nächſten Umgebung des Sultans Jn Jildis und
Konſtanſtinopel wird dem Tag zufolge vorläufig ſtrengſtes
Stillſchweigen über die Angelegenheit gewahrt

Kleine Tagesnachrichten

Der Secolo in Genna veröffentlicht ein Telegramm
wonach König Eduard von England im Februar nächſten
Jahres dem Balkan einen Beſuch abſtatten werde Jm Anſchluß
daran werde er an der ſizilianiſchen Küſte kreuzen und dort eine
Zuſammenkunft mit dem König Viktor Emanuel haben der
auch der aus Korfu heimfehrende deutſche Kaiſer bei
wohnen werde

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beſchloß
geſtern in einer von einem deutſch agrariſchen Abgeordneten be
antragten namentlichen Abſtimmung mit 256 gegen 140 Stimmen

in die Spezialdebatte über die Ansgleichsvorlagen einzutreten
Königin Viktoria von Schweden deren Kräfte ſehr

ſchwach ſind hat eine ſchlafloſe Nacht gehabt Sie litt während
der Nocht an Huſten Es iſt deshalb der Königin geraten
worden das Bett zu büten Die Königin iſt fieberfrei ihr Zu
ſtand gibt zur Beſorgnis keinen Anlaß

Halke und Umgegend
Halle 14 Dez

Für den vierten internationalen EſperantiſtenKongreß iſt die
Wahl als Kongreßſtadt nunmehr auf Dresden gefallen und
zwar auf die Zeit vom 16 bis 22 Auouſt 1908 Die Vor
bereitungen dazu ſind bereits flott im Gange Nachdem die in
Paris zuſammen gekommene Delegation für Einführung einer
internationalen Hilfsſprache in 19 je dreiſtündigen Sitzungen das
geſamte Material geprüft hat iſt ſie zu der Entſcheidung
gekommen die Eſperantoſprache als das Problem am beſten
löſend anzunehmen hiermit wurden einige Vorſchläge verbunden
die bezwecken einzelne Sprachregeln noch konſequenter zur
Geltung zu bringen und der hierfür gewählte Arbeitsausſchuß
wird im Verein mit dem eſperantiſtiſchen Lingva Kowitato in
aller Kürze eine Entſcheidung darüber berbeiführen Der Be
ſchluß der Delegation ift von weittragender Bedeutung inſofern
als die Delegation das von zirka 1800 Wiſſenſchaftlern und über
300 Geſellſchaften mit zum Tell nach Tauſenden zählenden Mit
liedern beauftragte Komitee darſtellt und damit der ganzen
ilſs ein ſtarker Vorſtoß wie auch eine einitliche Tendenz verliehen wird Erklärlicherweiſe gewinnen

urch die internationalen Kongreſſe erhöhte Bedeutung und

man bofft zuverſichtlich daß der nächſte Kongreß dem Eſperanto
auch in Deutſchland zahlreiche Anbänger zuführen wird Neue
Ortsaruppengründungen werden gemeldet von Stroßburg i Elſ
Kaiſerslautern Worms Zittan Danzig Bonn und Erfurt Die
bieſige Ortsaruppe Vereinslokal Reſtaurant Schultheiß Poſt
ſtraße 5 erteilt Auskünfte bereitwilligſt

Fußballſport Am Sonntag werden ſich auf dem Wacker
ſporwwigtz an der Deſſauer Chanuſſee Wacker I und Viktorig 96
Magdeburg im Freundſchaſtsſpiel gegenüberſtehen Die Spiel
tüchtigkeit von Viktoria iſt ja binlänglich bekannt konnten ſie
doch am Sonntag vor acht Tagen die 1 Mannſchaft von
Preußen Magdeburg mit 23 1 ſchlagen Bei der Viktoria

iſt vor allen Dingen das Schußvermögen der Stürmer aus
geprägt Da Wackers Verteidigung jetzt auch in guter Form
iſt ſo iſt hier ein intereſſantes Spiel zu erwarten Letztes
ewig der beiden Rivalen 4 für Magdeburg Halbzeit 1
ür Halle
Volksbildungsverein Dem Robert Franz Abend den der

Volksbildungsverein vor kurzem veranſtaltete ſchloß ſich der am
10 Dez ſtattachabte Theodor Körner Abend würdig an
Wie dort ſo trat auch hier Darbietung des Lebens und der
Werke Tbeodor Körners in lebendige echſelwirkung Herr
Lektor Dr Geißler datte es übernommen ein Lebensbild dieſes
deutſchen Sängers und Helden zu geben Den Jugendjahren in
denen K früh Dank der Freundſchaft des Vaters mit Schiller
mit deſſen Dichtungen bekannt wurde folgen die Jahre des
Studiums in Freiburg Leipzig Berlin in denen er zugleich die
Ungebundenheit ſtudentiſchen Lebens in vollen Zügen genießt
wie K überhaupt eine auf frohe VLebensluſt abgeſtimmte dabei
aber durchaus edle Natur war Mit dem Aufenthalt in Wien
beginnt für den Zwanzigfährigen ein Leben dichteriſchen Schaffens
und der Liebe Als Hofthegaterdichter erſteigt er den Gipfel
ſeines Glückes dem gar bald ein jäher und tragiſcher Abſchluß
folate Der Kriegsfanfare die im Frühjahr 1813 die Beſten zu
den Waffen rief folgte auch K Mit dem Eintritt in die
Lützower in Breslau beginnt er ſeine Heldenlaufbahn und be
ſchließt ſie nach fünf Monaten auf den Feldern von Gadebuſch
Auf dieſer kurzen aber ruhmvollen Bahn in den Gefahren und
Leiden des Krieges an der Seite hochberziger Freunde blühte in
ſeiner Bruſt die Jmmortelle wahrer Poeſie auf Was er bisher
unter Einſchluß Schillers geſchaffen hatte war Anempfundenes
nicht aus tieſſtem inneren Erleben heraus Entſtandenes Was
K aber in Leier und Schwert geſungen hat das war aus
tiefſtem Gefühl heraus aus glühendem Sinn ſür Freiheit und
brennendem Haß gegen Tyrannei entſtanden und darum iſt es
ſo wahr und ergreifend ſo ohne Phraſe Der Dramatiker K
bedeutet einen zweifelhaften Gewinn für die Weltliteratur Als
Dichter der Kriegslieder aber zeigt er was die beſten unſeres
Volkes in jener großen Zeit Großes empfunden haben und er
wird deshalb als ſolcher weiter leben ſolange deutſche Jünglinge
ſich an deutſchem Heldentum das mit dem Schwert zugleich die
Leier zu führen weiß begeiſtern werden Soweit die biogra
phiſche Einführung in der der Vortragende mit kundiger Hand
Lichter und Schatten in das Dichterbild einzuzeichnen verſtand
Zu den Schattenſeiten s Muſe zählte zweifellos ſeine Sühne
ein kleines Trauerſpiel dem wohl ſelbſt Berufsſchauſpieler nicht
zu dramatiſchen Leben verhelfen fönnten Die Darſteller Frl
Steckhahn Herr Hoffmann und Herr Weinreich hatten ſich
indeſſen mit großem Fleiß in ihre Rollen eingelebt und brachten
ſie mit gutem Gelingen zur Darſtellung Eine dankbare Auf
gabe erwuchs Frl Fiſcher und den oben genannten Herren bei
Aufführung des Vetters aus Bremen Die Rezitation einer
Ausleſe K Gedichte hatte Frl Schiefer den Vortrag Körnerſcher
Kriegslieder die Volksliedertafel unter Leitung des Herrn Lehrer
Wipprecht mit beſtem Gelingen übernommen

Verein Geſundheitspflege e V Der nennte anatomiſche
Vortrag des Vereins fand wieder recht zahlreichen Zuſpruch und
bot außerordentlich viel des Jutereſſanten Erx
Nervenſyſtem Das ſchwierige und komplizierte Thema wußte
der Vortragende recht populär und anſchaulich zu ſchildern ſodaß
ihm am Schluſſe lebhafter Beifall zuteil wurde Er ſchilderte
den Aufbau des Nervenſyſtems aus den Nervenzellen mit den
Nervenſaſern die Unterſchiede zwiſchen dem unwillkürlichen und
dem willkürlichen Nervenſyſtem und deu Aufbau von Rückenmark
und Gehirn Dann folgten die Funktionsvorgänge des Nerven
ſyſtems die vegetativen des Sympathikus und die animaliſchen
des bewußten Syſtems Empfindung Denken und Tun die
reflektoriſchen Vorgänge Schlaſ Traum Hallucination Jlluſſion
Phantaſie Aufmerkſamkeit Gedankenwändern und Gedächtnis
Schließlich wurden noch einige krankhafte Erſcheinungen kurz er
wähnt Wegen der Weihnachtszeit findet der nächſte Vortrag
über Die Sinnesorgane erſt am Mittwoch dem 8 Januar in
den Kaiſerſälen ſtatt Am 2 Weihnachstage veranſtaltet der
Verein einen Familienabend in den Kailſerſälen

Bund techniſchinduſtriller Beamter Jn der letzten Monats
Verſammlung ſprach Herr Jng Renard über das Thema
Was iſt Sozialreſorm und was iſt Sozialdemokratie Treffend

ſtreifte Redner die ſozialen Fortſchritte und führte an daß
dinglich wirtſchaftliche und perſönlich ſoziale Kultur in mannig
facher Hinſicht in Wechſelwirkung ſtehen ſich ergänzen und be
fruchten aber häufig in einen heftigen Gegenſatz geraten bald
ſteht das ökonomiſche Jdeal bald das ſoziale im Vordergrunde
menſchlicher Jntereſſen und Beſtrebungen und wenn man von dem
Bereiche politiſchen und religſöſen Lebens abſieht ſo ſtellt ſich
der Entwicklungslauf eines Volkes oder einer Geſellſchaftsſchicht
als ein Auf und Nieder in den vielgeſtaltigen Verknüpfungen
wirtſchaftlicher und ſozialer Zuſommenhänge dar Der Redner
erntete reichen Beifall

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Jn der letzten Monats
verſammlung wurde einſtimmig folgende Reſolution angenommen

Die qm 4 11 Dezember verſammelten Mitglieder der Gruppe
Halle Nord Süd des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen
Deutſchlands haben mit Befriedigung davon Kenntnis genommen
daß der chriſtlich nationale Arbeiterkongreß in Berlin auch zu
den Wünſchen der Heimarbeiterinnen Stellung genommen hat
Sie begrüßen ſeine diesbezügliche Entſchließung auf das wärmſte
die vom Bundesrat fordert I Einbeziehung der Hausgewerbe
treibenden in die Verſicherungsgeſetzgebung 2 Ausdehnung der
Gewerbeinſpektion auf die Hausinduſtrie und Einführung der
Wohnungsinſpektion mit gleichzeitiger Vermehrung der weiblichen
Beamten ſowie 3 die Schaffung von Jnſtanzen als Einigungs
oder Tariſämter für die Regelung der Lohn und Arbeits
verhältniſſe in der Hausinduſtrie die mit dem Verhandlungs
zwang für beide in Betracht kommenden Jntereſſengruppen aus
geſtattet ſein müſſen Sie erklären aber daß ſie nach wie vor
die Erfüllung ſämtlicher Forderungen des Programms ihres Ge
werkvereins für notwendig zur Herbeiführung geſunder Verbält
niſſe in der Hausinduſtrie halten und daß allein obligatoriſche
Mindeſtſtücklohntariffe durchgreifenfende Beſſerung verſprechen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 290 Am Sonn
tag abends 8 Uhr wird Herr Lehrer Pritzſche einen Vortrag
halten über das Thema Das Mikroſkop ſeine Einrichtung und
praktiſche Verwendung mit reichem Anſchauungsmaterial Jeder
junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Der Stenographen Verein Fran nge ſie Stolze Schrey hielt
am Sonnabend im Vereinslokal Wintergarten ſeine Monats
verſammiung ab Der Vorſitzende des Vereins Herr R Zſcheyge
bemerkte in ſeinem Bericht über die Tätigkeit des Vereins im
Vormonat daß die Uebungsabende ſehr gut beſucht waren und
ein Anfängerkurſus mit 12 Teilnehmern beendet wurde Die
Weihnachtsfeter verbunden mit Feier des 10jährigen Beſtehens
der Einigungsſchule ſoll nunmehr am 20 Dezember ſtattfinden
Für Mitte Januar wurde ein Vortragsabend feſtgeſetzt Jn
Kürze ſoll wieder ein neuer Kurſus eröffnet werden De
Uebungen finden Mittwochs und Sonnabends in ver MädchenViittelſchule Er Steinſtraße ſtatt

bandelte vom W

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

Halle 12 Dez
Ein Scheinkommiſſionsgeſchäft

Der Bilderbändler Weiß in Gera war vom hieſigen Schöffen
gerſcht wie wir ſeinerzeit berichteten wegen Gewerbevergehens
zu der boben Geldſtrafe von 892 M verurteilt worden Er hatte
im Dezember v J dem hieſigen Buchbändler Strecker wie
ſchon zwei Jahre zuvor Vilder in Kommiſſſon gegeben um
ſie während der Weihnachtszeit zu verkaufen Str ſollte
6 Proz vom Verkaufspreis erhalten Weiß mietete aber den
Laden zur Ausſtellung der Bilder ſelbſt allerdings anf Str
Namen Er bezahlte die Micte und trug alle ſonſtigen Unkoſten
Auch wor er ſelbſt an dem Verkauf tätig unterſtützt durch einen
jungen Mann Str s Das hieſige Schöffengericht vermochte in
einer derartigen Abmachung kein wirkliches Knmmiſſionsgeſchäft
zu erblicken Nach dem Handelsgeſetzbuch habe der Kommiſſionär
das Geſchäft auch ſelbſt abzuwickeln W aber habe im vor
liegenden Falle das Geſchäft ganz in ſeiner Hand behalten
während Str nur den Namen dazu bergegeben habe Das an
gebliche Kommiſſionsgeſchäft ſei lediglich zum Zwecke der Stener
binterziehung abgeſchloſſen worden Str iſt dagegen der Anſicht
geweſen W habe mit der Vereinbarung nicht Steuerhinterziebung
bezweckt ſondern nur die Abſicht gehabt als in Holle noch wenig
bekannter Bilderhändler unter dem Namen einer altbekannten
ſeit 150 Jahren beſtehenden Firma einen größeren Abſatz zu
erzielen Die Strafkammer käm jedoch in der heutigen Berufungs
verhandlung zu derſelben Auffaſſung wie das Schöffengericht
Es liege nur ein Scheinkommiſſionsgeſchäft zum
Zwecke der Steuerbinterziehung vor Die von W
eingelegte Berufung wurde daber koſtenpflichtig verworfen

Einbildungen
Der Agent Hempel hier lebt ſeit Jahren des Glaubens es

ſei ihm von einem hieſigen Juſtizrat der ihn einmal wegen
rückſtändiger Anwaltsgelühren hat pfänden laſſen ganz un
erhörtes Unrecht qugetan worden Jn einem Briefe vom Mai
d J bat er dem Verhaßten nicht weniger als ſechs Verbrechen
und Vergehen ſchuldgegeben Meineid Raub Tiebſtahl Be
drohung gemeine Erpreſſung falſche Vorſpiegelung Er hoffe
ein ſolcher Anwalt werde bald qus dem Rechtsanwaltsſtande gus
geſtoßen werden Vom Schtöffengericht hatte Hempel wegen
dieſer Beleidigungen allergröblichſter Art eine hohe Geldſt rafe
erhalten Hiergegen hatte er Berufung eingelegt Jn der heu
tigen Strafkommerverhandlung erklärte er der betreffende
Rechtsanwalt habe inzwiſchen ſchon wieder mehrere nene Ver
brechen begangen ſo z B habe er andere zum Meineid an
zuſtiften verſucht Die Sache ſei von ihm bereits bis vor den
Juſtizminiſter gebracht worden Die Strafkammer ver
warf die Bernfung Die Anſchuldigungen des Angeklagten
gegen den Juſtizrat ſeien völlig haltios Offenbar leide er an
Einbildungen die faſt nach geſtörter Geiſtestätigkeit ausſähen

Schöffengericht
Halle 12 Dez

Getreue Nachbarn und desgleichen
Eine junge Mühlenarbeitersfrau in Böllberg war eines Tages

mit ihrer Hauswtrtin der Frau eines Tiſchlermeiſters in
Streit geraten weil ihr Hund die Treppe beſchmutzt hatte Es
kam ſchließlich zu einem nicht gerade weiblich zarten Handgemenge
in das auch der hirzukommende Hauswirt mit eingriff Die
überwältigte Arbeiterfrau erhielt mehrere Verletzungen durch
die ſie eine erhebliche Einbuße an ihrer Hörfäbigkeit erlitten
haben will Das Schöffengericht verurteilte den Tiſchlermeiſter
zu 50 M Geldſtrafe ſeine Frau zu 15 M

Eſſen Ruhr 13 Dez Das Schwurgericht ſprach im
iederaufnahmeverfahren den Maurer Die gelmann und den

Reiſenden Dräger die am 9 Febrnar 1905 wegen Straßen
raubes zu zwei Jahren Gefängnis bezw ſechs Jahren Zucht
haus verurteilt worden waren frei Beide hatten ſchon einen
Teil der Strafe verbüßt

Provinzialnachrichten
Eilenburg 13 Dez Die Stadtverordneten ge

nehmigten die Einleitung eines Enteignungsverfahrens gegen
mehrere Beſitzer in Wedelwitz die nöch verſchiedene Grund
gerechtigkeiten wegen der Brunnenwieſe des ſtädtiſchen Waſſer
werkes haben und für deren Ablöſung bisher ganz unberechtigt
hohe Forderungen ſtellten Ferner wurde die Teilung der Prima
des Realgymnaſiums und Neuanſtellung eines akademiſch gebildeten
Hilfslehrers ſowie eines techniſchen Zeichenlehrers an die Schule
beſchloſſen weil ſich die Schülerzahl im nächſten Jahre von etwa
200 auf über 250 ſteigern wird Bei Beratung des Etats für
die gewerbliche Fortbildungsſchule interpellierte der einzige der
Verſammlung angehörende Sozialdemokrat den Erſten Bürger
meiſter Dr Belian wegen des die Grenzen angeblich weit über
ſchreitenden Gebrauchs der Prügelſtrafe durch die Lehrer in der
Fortbildungsſchule wobei er mehrere beſonders kraſſe Fälle an
führte die aber von dem Magiſtratsdezernenten zumeiſt widerlegt
werden konnten Danach kam es zwiſchen dem Stadtverordneten
vorſteher Kommerzienrat Holzweißig und dem Erſten Bürger
meiſter auf der einen und dem ſozialdemokratiſchen Jnterpellanten
auf der andern Seite zu einem heftigen Wortwechſel der dem
letzteren ſchließlich einen Ordnungsruf eintrug Die Beratung
einer vom Magiſtrat beantragten Freibankordnung wurde ver
tagt weil die Abſchriften der Vorlage den Stadtverordneten erſt
in der Sitzung zugänglich gemacht waren Schließlich wurde
nvch bei der Entlaſtung der Jahresrechnungen der Gasanſtalt
und des Waſſerwerks die umſtändliche und wentg überſichtliche
kameraliſtiſche Buchführung bemängelt und dafür die Einführung
einer kaufmänniſchen gefordert Jn geheimer Sitzung wurde
die tägliche Verzinſung der Spareinlagen bei der ſtädtiſchen
Sparkaſſe beſchloſſen

Helbra 13 Dez Zu dem Waſſereinbruch in den
Schächten der Mansfelder Gewerkſchaft wird
gemeldet daß die nach dem Hohenthalſchachte fließenden Waſſer
bereits geſumpft ſind

Harxzgerode 13 Dez Die Stadtverordneten wahl
vom 18 v M iſt von der herzoglichen Kreisdirektion für un
gültig erklärt worden weil drei Ausländer mitgewählt haben
Die Wahl muß alſo noch einmal vorgenommen werden

Greiz 13 Dez Eine jugendliche Diebesbande,
die ſeit etwa vier Monaten Greiz und die Nachbarorte in der
raffinierteſten Weiſe unſicher machte iſt nun unſchädlich gemacht
worden Es handelt ſich um fünf Schulknaben Vier von ihnen
haben wie eine organiſierte Ränberbande gearbeitet Bis jetzt
hat man bereits über dreißig Spitzbübereien feſtſtellen können
J der Hauptſache ſtahlen ſie Geld vereinzelt fielen ihnen auch

ebensmittel Kupferdrähte uſw in die Hände ihre Spezialität
aber waren Ladenkaſſendiebſtähle Jetzt hat man die Bürſchchen
r Rettungshauſe Karolinenfelde zur Zwangserziehung über
w e en

Kunſt und wiſſenſchaft
Mahlers Abſchied Direktor Guſtav Mahler hat ſich von der

Mitgliedſchaft der Wiener Hofoper mit folgendem Schreiben
verabſchiedet

An die geehrten Mitglieder der Hofoper
Die Stunde iſt gekommen die unſerer gemeinſamen Tätigkeit

eine Grenze ſetzt Jch ſchelde von der Wertſtatt die mir lieb
geworden und ſage Jhnen hiermit Lebewohl Statt einesEanzen übgej enen wie i geträumt binterlaſſe ich Stück
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Unvollendetes wie es dem Menſchen beſtimmt iſt Es iſtwgt meine Sache ein Urteil darüber abzugeben Le mein

Wirken denjenigen geworden iſt denen es gewidmet war Doch
darf ich in folchem Augenblick von mir ſagen Jch habe es red

ch gemeint mein Ziel hoch geſteckt Nicht immer konnten meine
Bemühungen von Eifoig gekrönt ſein

der Pflicht untergeordnet

fordern

ekommen und mit uns das Jnſtitut dem unſere Beſtrebungen
galten Haben Sie nun herzlichen Dank die mich in meiner
ſchwierſgen of nicht dankbaren Aufgabe gefördert
gebolfen mitgeſtritten haben Nehmen Sie meine aufrichtigſten
Wünſche für Jhren ferneren Lebensweg und für das Gedeihen
des Hofoperntheaters deſſen Schickſale ich auch weiterhin mit
regſter Anteilnahme begleiten werde Guſtav Mahler

Die Verlegung der Grabſtätte Kants aus der Stoa Kantiang
iſt vom Magiſtrat in Königsberg beſchloſſen worden Mit
der Ausführung eines würdigen Denkmals ſoll der Hart Zta
zufolge Profeſſor Cauer von der Königsberger Kunſtakademie
beauftragt werden es ſind fünftauſend Mark für das
Werk bewilligt Die Stoa Kantigana heißt die beſondere
Kapelle die an der Nordſeite des Doms in Königsberg die
Ueberreſte des großen Philoſophen birgt Der kleine überaus
einfach gehaltene Raum der durch eine Büſte Kants von Schadow
und durch eine Kopfe des bekannten Raffaelſchen Gemäldes z Die
Schule des Sokrates geſchmückt iſt iſt vor wenigen Jahren
auch der Mittelpunkt der Kant Zentenarfeier geweſen die Stadt
und Univerſität Königsberg veranſtalteten Jetzt nach der
Renovation des ehrwürdigen Domes ſoll der Anbau der niemals
an beſonderer Schönheit litt und das Gotteshaus in ſeiner neuen
Geſtalt geradezu entſtellt abgebrochen werden und die Ueberreſte
Jmmannel Kants in der Fürſtengruft des Domes eine endgültige
Ruheſtätte finden

Die drahtlofe Telegraphie und das lenkbare Luftſchiff Aus
London wird berichtet Mit größtem Eifer wird in Farnborough
gegenwärtig an der Herſtellung des neuen engliſchen Kriegs
luftſchiffes gearbeitet das den verunglückten Nulli Secundus
erſetzen ſoll Beſondere Sorgfalt wird der Form des Propellers
zugewandt deſſen günſtigſte Ausgeſtaltung man durch Experimente
zu finden ſucht Noch intereſſanter aber iſt ein Syſtem der
Depeſchenvermittlung durch drahtloſe Telegraphie das man bei
dem neuen Luftſchiff einzuführen beabſichtigt Die Gondel des
Luftſchiffes wird mit einem großen Drahtnetz ausgerüſtet das
wie ein Spinnennetz ausſieht und als Empfänger dienen ſoll
und innerhalb der Gondel werden alle Jnſtrumente zur Auf
gabe und Aufnahme von drahtloſen Telegrammen angebracht
Bei Verſuchen mit den Militärballons wurde auf dieſe Weiſe
eine Verſtändigung bis zu einer Höhe von mehreren hundert
Fuß erzielt

Vermiſchtes
Selbſtmord im Ballkoſtüm Die Leſche einer Selbſtmörderin

wurde am Mittwoch an der Adalbertbrücke in Berlin ans dem
Schiffahrtskanal gelandet Die Lebensmüde iſt ein etwa 20 Jahre
altes Mädchen und war mit einem weißen Ballkoſtüm bekleidet
100,000 Liter Wein beſchlagnahmt Durch einen Ober

kontrolleuc wurde bei einem Weingutsbeſitzerr und Weinhändler
in Land au Pfalz eine Kellerkontrolle vorgenommen bei der
der ſavee Kellerbeſtand etwa 100,000 Liter unter Siegel gelegt
wurde

Ein Bankkrach Die Jnuhaber der Bankfirma Lippert u
Stein in Würzburg ſtellten fich wegen Depotunterſchlagungen
dem Stagatsanwalt und wurden verhaftet Ueber die Firma
wurde der Konkurs eröffnet Der Fabrikant Bernhard Bad
mann der an der Jnſolvenz der Bankfirma Lippert u Stein durch
Gefälligkeitsakzepte engagiert iſt beging Selbſtmord

Der Schwiegerſohn des eigenen Sohnes Eine nicht alltägliche
ländliche Doppelhochzeit kam neulich nach der Elb Zta in
Oſtpreußen zuſtande Der mit jugendlicher Beweglichkeit auf
tretende verwitwete Fünfziger K hatte einen 25jährigen Sohn
ſeine verwitwete vierzigjährige Nachbarin A eine zwanzigjährige
Tochter Beide Familien hatten ſchon bei Lebzeiten der vor
Jahresfriſt heimgegangenen Gatten in freundſchaftlichem Verkehr
geſtanden der nun weiter gepflegt wurde Unſer Fünfziger
wollte dem langweiligen Witwenſtand ein Ende machen Er
begab ſich eines ſchönen Tages zu ſeiner lebensluſtigen Nachbarin
doch nicht etwa um ihr ſein Herz und ſeine Hand zum ewigen
Bunde anzubieten ſondern ſie um die Hand ihrer zwanzigjährigen
Tochter zu bitten Darüber war die Witwe etwas enttäucht ſie
gab aber ihre Zuſage wenn er ihr als Gegenleiſtung den
einzigen Sohn als zukünftigen Gatten zuführe Dieſe Zumutung
war etwas ſonderbar und ernüchternd Der mutige Freier kehrte
nach ſeinem Gehöft zurück wo am anderen Tage eine längere
Unterredung mit dem Sohne ſtattfand die zur Folge hatte daß
jetzt Vater und Sohn gemeinſam auf die Brautſchau gingen
Alles klappte und nach kurzer Zeit fand die Doppelhochzeit ſtatt
Der Vater heiratete die hübſche Zwanzigrährige und der Sohn
die Vierzigerin Somit wurde der Sohn der Schwiegervater
e Vaters und die junge Fran die Schwiegermutter ihrer
utter

Ein heiteres Verkonmmis ereignete ſich dieſer Tage wie der
Fr Ztg geſchrieben wird auf der Lokalbabhn Kempten

Pfronten Zwiſchen den Stationen Vodelsberg und Sulzbrunn
dlieb der nach Kempten ſahrende Zug plötzlich auf freier Strecke
ſtehen Und was war die Urſache Jn Bodelsberg war ein
ſchweres Schwein in den Gepäckwagen verladen worden Dem
fetten Borſtentiere mochte die Eiſenbahnfahrt wohl nicht recht
behaglich vorkommen es öffnete mit ſeinem Rüſſel während der
Fahrt die Wagentür und befand ſich mit einem Sprunge in
Freiheit Der Zugführer hatte aber den Durchbrenner bemerkt
und ließ ſofort den Zug anhalten Sogleich nahmen dann zwei
Eiſenbahnbedienſtete die Verfolgung der flüchtigen Sau auf
holten ſie auch bald ein und trieben ſie wieder dem Pfrontener
Zügle zu Mit Hilfe zweier weiterer Perſonen wurde der ent
ſprungene Vierfüßler wieder in den Gepäckwagen gehoben und
nachdem letzterer nunmehr aut verſchloſſen worden dampfte das
Zügle weiter Die Reiſenden im Zuge anfänglich ungehalten
über die Unterbrechung der Fahrt hatten ſchließlich doch ihre
Freude an der Saujagd

Pulverexploſion Jn der Wohnung eines Grubenarbeiters in
er Nähe von New caſtle fiel eine brennende Lampe in einen
imer mit Pulver während ein Grubenarbeiter mit der Her

ſtellung von Patronen beſchäftigt war Es erfolgte eine Exploſion
das Gebäude flog in die Luft der Grubenarbeiter und ſeine
Frau wurden getötet

Ruſſiſche Zuſtände Jn einer Nacht der vorigen Woche ver
Ueidete ſich nach der N Lodz Zi der Kontrolleur der

erſonenzüge auf der Weichſelbahn als Landmann Als
ein Perſonenzug auf einem der Bahnhöfſe eintraf trat der an
gebliche Landmann an den Oberkonduktenr heran und bat
dieſen ihn für 20 Kopeken bis zur nächſten Station mitzunehmen

iertn keine Hinterliſt vermutend ging der Oberkondukteur auf
dieſen Vorſchlag ein Der Landmann nahm einen Platz in der
dritten Klaſſe Nachdem ſich der Zug in Bewegung geſetzt legte
der verkleidete Kontrolleur ſeinen Pelz und Mütze ab ſetzte ſeine

eamtenmütze auf und kontrollierte die Billette
feſtgeſtellt

giere befanden
Dabei wurde

Dem Widerſtand der
Materie der Tücke des Objekts iſt niemand ſo überant
wortet wie der aukübende Künſtler Aber immer habe ich mein
Ganzes darangeſetzt meine Perſon der Sache meine Neigungen

Jch habe mich nicht geſchont und
durfte daher auch von den anderen die Anſpannung aller Kräfte

Jm Gedränge des Kampfes in der Hitze des Augen
blicks blleben Jbnen und mir nicht Wunden nicht Jrrungen er
ſpart Aber war ein Werk gelungen eine Aufgabe gelöſt ſo ver
gaßen wir alle Not und Mühe fühlten uns reich belohnt
auch ohne äußere Zeichen des Erfolges Wir alle ſind weiter

die mit

daß ſich in dem Zuge ſiebzig blinde Paſſa

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Amſterdam
Amſterdam 14 Dez Geſtern um I2 Uhr fand im Palais

Familien Früb ſt ückstafel ſtatt Nachber begaben ſich
der Kaiſer und die Fürſtlichkeiten nach der Gemäldeſammlung
Six und in des Reichsmuſenm Jn der Eintrittshalle
wurden die Majeſtäten vom Hauptdirektor und dem Direktor
der Kupferſtichgalerie empfangen
mum und Palmenſchmuck Die Majeſtäten begaben ſich ſodann
in die Hauptballe wo 150 Schüler der hieſigen Kaiſer Wilheim
ſchule ſie mit Geſang begrüßten Zwei Schülerinnen boten den
Majeſtäten Blumenſträuße dar Der Schulrektor brachte
das Hoch auf den Kaiſer aus Hierauf begleitete die Königin
den Kaiſer auf dem Gange durch das Muſeum wobei die Königin
dem Kaiſer perſönlich Auskunft gab Sodann wurde das ſtädtiſche
Waifenhaus beſucht wo die Majeſtäten vom Präſidium der
öffentlichen Armenpflege und Vertretern der Gemeindebehörden
empfangen wurden Die Waiſen ſtimmten Heil Dir im Sieger
kranz an Die Königin lobte ihren Geſang Ein Verwaltungs
mitglied des Waiſenhauſes brachte das Hoch auf den Kaiſer aus
Sodann kehrten die Majeſtäten im offenen Wagen ins Palais zurück
Die Menge brachte ihnen überall herzliche Ovationen dar

Amſterdam 14 Dez Der Kaiſer legte nach dem Beſuch des
Muſeums einen Kranz am Grabe des Admirals de Ruyter
in der Nieuwe Kerk nieder Geſtern um 5 Uhr empfing der
Kaiſer folgende deutſche Deputationen im Palais der
deutſchen evangeliſchen Kirchen und Schulen im Haag des
Flottenvereins im Haag der kaiſerlichen Konſuln der deutſchen
Reſerveoffiziere der deutſchen Kolonie des deutſchen Vereins
des deutſchen Schulvereins des deutſchen evangeliſchen Vereins
des Flottenvereins dieſe alle in Amſterdam

Amſterdam 14 Dez Jm Verlauf der geſtrigen Galatafel
brachte die Königin folgenden Trinkſpruch in franzö
ſiſcher Sprache auf Kaiſer Wilhelm aus JIch bin ſehr
glücklich Euere Majeſtät heute in meiner Hauptſtadt willkommen
heißen zu dürſen Jch betrachte dieſen Beſuch als einen neuen
und aroßen Beweis Jhrer koſtbaren Freundſchaft
für mich und mein Volk und es liegt mir am Herxzen Jhnen
die Verſicherung zu geben daß dieſe Gefüble hochgeſchätzt werden
Wir begrüßen in Ew Majeſtät einen Monarchen von treuem
Feſthalten an der Tradition und der ruhmreichen Geſchichte die
zwiſchen unſeren Häuſern dauerhafte Bande geknüpft hat Bande
die von unſerem gemeinſamen Vorfahren Friedrich Heinrich aus
gehen deſſen Tochter die Gemahlin des Großen Kur
fürſten aus dem erlauchten Hauſe der u en wurde
und deſſen ſchönes Standbild Dank der Großmut Eurer Majeſtät
das zu ſeiner Erinnerung erbaute Palais zieren wird Wir
bewundern den hohen politiſchen Sinn Euerer Majeſtät
Jhre Weisbeit als Souverän und Jhre großherzigen frie d
lichen Anſchauungen mit dem Sie hinſtreben zu dem edlen
Ziele daß Sie ſich geſteckt haben das Wohl und das
Glück der Völker zu ſichern Jndem ich mich beglückwünſche
zu den ſo glücklichen Beziehungen die zwiſchen unſeren beiden
Hänſern und unſeren Ländern beſtehen gebe ich der Ueber
zeugung Ausdruck daß wenn möglich heute dieſe Bande noch
enger geknüpft werden Jch trinke auf das Wohl
Euerer Majeſtät Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
des Kaiſerlichen und Königlichen Hauſes und des
deutſchen Volkes

Der Kaiſer erwiderte darauf in deutſcher Sprache mit
folgenden Worten Genehmigen Euer Majeſtät meinen
allerherzlichſten Dank zu Füßen zu legen für die gnädigen
Worte die Sie ſoeben geſprochen haben und ſür den warmen
Empfang den die große Handelsempore das
ſchöne alte Amſterdam und ſeine Bevölkerung mir dargebracht
haben Jch habe aus den Angen der Bevölkerung nicht
nur einen Willkommen für meine Perſon geleſen
ſondern auch die Freunde und die Treue für ihre geliebte
Königin Euer Majeſtät haben die Gnade gehabt eine Saite
anzuſchlagen die in meinem Herzen wiederklingen muß und in
den Herzen meines Hauſes und meines Volkes die Beziehungen
zwiſchen den Häuſern Oranien und Hohenzollern Euer
Majeſtät können verſichert ſein daß jedesmal wenn ich
meinen Fuß auf niederländiſchen Boden fetze ich mit
beſonders dankbarem Herzen das Land betrachte in welchem
einſt meine Vorfahren gelernt haben ihre Pflicht für das
Vaterland zu tun Von hier aus führte der Große Kur
fürſt ſeine Gemahlin heim hier hatte er gelernt für
ſein Volk zu arbeiten Die erſte Kurfürſtin hat uns ein
Bild hinterlaſſen welches auch heute noch in Meinem Volke
iebt auch in den geiſtlichen Liedern die wir Sonntags in
den Kirchen ſingen Die Sparſamkeit und die Arbeitsfreudigkeit
Friedrich Wilhelms I ſtammen auch von hier Und ſo
iſt mein Haus den Niederlanden und dem Haus
Oranien innigſten Dank ſchuldig Dieſer Dankes
ſchuld kann ich nur dadurch Ausdruck geben indem ich mein
Leben dafür einſettze daß unſere Länder in Frieden
ſich entwickeln können Jch hege die feſte Ueberzeugung daß auch
der hentige Tag die Bande welche unſere Häuſer und Länder
verbinden feſter knüpfen werde Jch weiß mich eins mit
meinen Lande wenn ich zu Gott bitte daß er Eure Ma
jeſtät ſchützen möge und Euer Majeſtät geſegnete Re
gierung und daß unter dieſer die ſchönen Niederlande zu
weiterer Blüte gedeihen mögen Euer Majeſtät
und den Niederlanden weihe ich mein Glas

Nach dem Trinkfpruche der Königin ſpielte die Muſik die
deutſche nach dem des Kaiſers die niederländiſche National
hymne

Amſterdam 14 Dez Nach der Tafel begab ſich der Kaiſer
in Begleitung des Prinzen Heinrich nach dem Bahnhofe und
verobſchiedete ſich dort herzlich Um 9 Uhr 40 Min ſetzte ſich
der Zug in Bewegung während der Kaiſer ſalutiernd am
Fenſter ſtand

Das Befinden der Königin Witwe von Sachſeu
Tresden 14 Dez Die Königin Witwe liegt im Sterben

Sie erhielt bereits die Sterbeſakramente

Maſſenverhaftungen in Warſchan
Petersburg 14 Dez Jm Miniſterium des Jnnern iſt eine

Nachricht über Maſſenverhaftungen in Warſchau eingetroffen
Die Verhafteten gehören der ſozial revolutionären Kampf
organiſation an

Warſchau 14 Dez Aus Kielce wurden heute nach der
hleſigen Zitadelle zwei Offiziere gebracht die Zuſammen
künfte von Soldaten in ihren Wohnungen veranſtaltet hatten

Cuxhaven 14 Dez 20 Offiziere ſowie 475 Mannſchaften und

zeſſin als Schluß rücktransport aus Südweſtafrika
hier eingetroffen

Grund unbekannt

Aus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Die Einführung der Wertzuwachsſteuer
von Staats wegen

Darmſtadt 13 Dez

landspoſt iſt ausgebl geben

der Wertzuwachsſtener in Heſſen genehmigtl
die Einführung dieſer Steuer zu Beginn des neuen
geſichert

Die Halle trug Chbryſanthe R

Unteroffiziere ſind geſtern vormittag mit dem Dampfer Prin

Rofenheim 14 Dez Die am 14 d M früh hier fällige Aus

Gleich der Erſten Kammer hat auch
die Zwelte Kammer den Geſetzentwurf über die unrng

amit
ahres 126,b0 Hater rubis

Berlin 13 Dez Ueber die dem Abgeordnetenhauſe vor
llegende Oſtmarkenvorlage iſt eine Einigung zwiſchen der
Regierung und den Mehrheitsparteien dahin zuſtande gekommen
daß das Enteignungsrecht für beſtimmte Bezirke
geſetzlich feſtgelegt werden ſoll Dieſe Bezirke ſind noch nicht
feſtgeſetzt Die Regierung behält ſich weitere Erklärungen darüber
vor da ſie noch Erhebungen anzuſtellen wünſcht

Paris 13 Dez Die Blätter melden gus Madrid daß auf
der Station Grao bei Valencia ein Güterzug von wier

änbern angegriffen wurde die die Bedienſteten des Zuges
mit Revolvern bedrohten und eine Kaſſe mit 12,000 Peſeta s
entwendeten

WW

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichm ann für

das Fenuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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Handel Gewerbe und Verkehr

Die Lage im Detailgeschaäft des Manufakturwaren und
Konfektionsfaches bildet einen vorzüglichen Gradmesser für die
wirtschaftliche denn gerade der Bekleidungsdetailist spürt
es am ersten und eindringlichsten wenn die Kaufkraft der Be
völkerung nachläßt Von hier pflanzt sich dann der verringerte
Bedarf nusch oben hin bis zur Fabrikation fort Das Fachblat
Der Detailist in Düsseldorf hat eine Rundfrage unter maß

gebenden Detailisten veranstaltet deren Ergebnis jetzt vorliegt
Im allgemeinen wird die Lage noch günstig beurteilt und man
rechnet auch auf ein gutes Weihnachtsgeschäft wenn die Witterung
bis zum PFeste nicht allzu ungünstig ist Als sehr befriedigend
wird das Geschäft mit der Landbevölkerung geschildert während
aus einigen Indstrieorten Klagen über ein Nachlassen der Kauf
kraft der Industriebe völkerung kommen Selbstverständlich hat
der hohe Bankdiskont auch in den Kreisen des Kleinhandels seine
üble Wirkung ausgeübt ja hier vielleicht noch mehr als im Grob
handel und in der Industrie weil die Wirkungen viel unmittel
barer sind Die hohen Lebensmittelpreise bilden für den Textil
Detailisten insofern ein Geschäftshindernie äls die für Lebensmittel
mehr aufzuwendenden Summen zunächst an der Bekleidung ge
spart werden müssen

Neue Verbandsgründung in der Textilbranche In einer am
Mittwoch in Berlin im Handelskammergebäude stattgehabten zahl
reich besuchten Versammlung der einschlägigen Branche
Interessenten wurde ein Verein der Berliner Spezial
geschäfte für Damenputz begründet

Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur
in einem Teile enthalten

Südafrikanische Goldminen Ausbeunte Nah einer der Firma
Ha dy Co e Depesche betrug die Goldausbeute der
in der Trans vaal Chamber of Min es vereinigten Minen im
November d J 530,216 Unzen im Werte ven 2,252,208 Lstrl gegen
532,993 Unzen im Werte von 2,264,010 Lstrl die der Außendistrikte
19,5866 Unzen im Werte von 83,198 Lstrl gegen 20,560 Unzen imWerte von 87,334 Lstrl im Oktober d J Die Zahl der den Minen
zugeteilten eingeborenen Arbeiter betrug 10,990 dagegen schieden
aus 7093 so daß per Saldo 103,609 beschäftigt waren

Das Kaliwerx Neubleicherode fuhr in der Nacht vom Diens
tag zum Mittwoch bei 4756 mm Teufe das jüngere Steinsalz im
Schacht an

Der Bschweiler Bergwerksverein bläst wegen Absatzmangels
demnäehst einen Hochofen aus

Fahrzeugfabrik Visenach in Visenach Nach einer Meldung
soll in einer Sitzung des Aufsichtsrates am Dienstag ein neuer
sanierungsplan beraten worden sein Die Berl Börs Ztg
teilt dem gegenüber mit daß eine Aufsichtsratssitzung schon vor
einiger Zeit stattgefunden hat in der jedoch kein Sanierungsplan
zur Beratung gestanden habe Ein solcher könne auch zurzeit gar
nicht in Frage kommen da die Fabrik in recht zufriedenstellender
Weise arbeite und aus den Erträgnissen des laufenden Jahres vor
aussichtlich die noch vorhandene Unterbilanz werde getilgt werden
können Ein Sanierungsplan der sohon vor Jahresfrist bei der
Verwaltung in Vorschlag gebracht worden war sei nicht ernsthaft
diskutiert worden

Zucker F O Licht schreibt in seinem heutigen Wochenberichte
daß die Witterung auf das Zurückgehen der Ausbeuten über
wiegend gewirkt habe Allerdings werden auch leichte Zu
nahmen der Fabrikzahlen gemeldet Die Klagen über Auswachsen
der Rüben seien zahlreich und verschiedentlich werde von
Faulen gesprochen Die Vorbereitungszahlen derjenigen
Fabriken welche den Betrieb bereits beendet haben
zeigten vorläufig meist ein erhebliches Weniger gegen das Vorjabr
namentlich im Norden Trotzdem würde es zweifellos verfehlt
sein diese ersten Ergebnisse auf die Gesamtheit zu übertragen da
diejenigen Betriebe am ebesten schließen die sohblechte Ernten
haben Durohsehnitts Zuckergehalt 15,49 gegen 15,74 Vorjahr Aus
beuten 13,68 gegen 13,86 Vorjahr

Lon don 13 Dez Südafrikanigche Minenkurse Central
Mining 1077 Chartred 6,87 Cons Goldfield of 8A 3,18 Consol
Min Select 0,37 De Beers 16,00 East Rapd 3,90 Geduld 1,12
General Min Fin 0,93 A Goerz Co 0,75 Jagersfontein 4,12
Otavi 5,90 Randfontein 1,50 Rand Mines 5,15 Roodep Cent Deep0,43 Roodep Vnited 1,62 Sheba 0,12 South West Atrioa 126
Witwatersr Deep 3,50

Rio de Janeiro 12 Dez

Anachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 13 Der

Wechsel auf London 16932

Geid Briet Geſd BDrretAlexandershall 7100 7300 Immenrode 2150 2200
Beienrode 5309 5450 Johannashall 3560 3600Burbae n 10,100 16,400 Justus T 2690 380
Carlsfund 6600 6700 Kaiseroda 7300 7500
Cecilienhall 49 75 Ludwigshall 64090 66090Desdemona 4900 5200 Neustaßfurt 13,600 14,300Deutsche Kali Akt 99 91 Reichskrone Lossa 960 1109Deutschland 2625 2700 Roland 7 50
Friedrichshall 67 7009 Ronneberg Akt 129 132Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 13751 1425
Günthershall 4150 4200 Sachsen Weimar 11265 1175
Hannov Kali Akt 2490 2890 Salzdetfurt Kaliw Al 19890
Haànsa 2100 2150 f Schieferkaute 275 325
Hattort 471/22048 Siegfried I 3000 3075Heldburg 4890 1900 Sigmundshall 161 16490
Heldrungen 650 675 Teutonia Aktien 169 16690Hohentfels 7100 7400 Wilhbelmshall 11,000 11,400
Hohenzollern 2300 3375 Wintershall 10,800 11,100
Hugo 1600 1600

Waren und Produktenberichte
Geſreide Münhlen Erzeugnisse usw

Rerlin 13 Dez Früh ma riet amitlieh festgestellte Preise
Weizen imänd 212,00 214,00 Roggen inländ 198 20
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 163 170 gute 1

181 russische und Donau leichte 150 164 alles ab Bahn u rei
Wagen Hater märk mecklenb pomm posen sehlese kein179 193 mittel 172 80 gering 167 171 russischer n Donagn

mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 166 00 166 00
türkischer runder 155 00 158 00 ab Bahn u frei Wagepv
Ervbsen imändiseche u ausländisehe Futterware mittel 192 128
feine und Taubenerbsen 192 209 kleine Kocherbsen
Bahn und trei Wagen Weizen mehl 00 28,60 31 00 Roggen
mehl O und 1 r Weizenkleie 12,60 13,26 Roggen

13 6 ab Mühleu re Dez Weizen fluu weeklenb u ostholstein
200 210 Roggen tlau meeklenb u altmärk 188 195 ruq
eit 9 Pud 10/10 Dez 161,00 d Gerste flau eüdruss oik Des

holst u mecklenb 170 178 Mais
Amerio mixed eit per Dez 116,00 La Plata eit Dez Jan 116 ,00

a

C



Antworypen 13 Nov Weizen ruhbig Male etetig Hater rubig New Torx 13 Dez Freiegr wPetroleum Standard white im 10 32r 53 Lees a 96r Woeoln 12 r
GSorete New Tork 8,76 in Philadelphia 8,70 Refined in Oases 10,90 Cops für Näbrwirn 27 SOr 31 100r 39 120r 9 Or DouNew Tork 13 Dez Telegr Roter Winterweſzen Looo Oredit Balanoes at Oil City 1,78 oour Qualität 13 60r Double 19 Printers 242 die
101 vorige Notierung 101 Weizen Dez 101 T 102 Mai Ch enne FProduiiö7e 107 i Ja 102656 102 Sept b ais Dez 685 68 Ja Oele Oelznnten Fettwearen r 27s 65 J Moh 46 4,46 Getroidefraoht 256 25 Bremen 13 Dez Sohwalz fest Loko Tude u Firzinj London 12 Dez Ohilisalp ord 11 h 3 ratt 11 h 9 4
Ohiesgo 13 Dez Telegr Weizen Dez 93 93 Mai 4591 Pt in Doppeleimern 466 P Metalle100 100 Male Mai 665 66 Hamburg 13 Dez Räböl rubhig verzollt 76,00 e N p 13 Dez Silber 76 76 Bneliment ung Starn Köln 13 Der Räbsſ ſooo 78 00 Mai 74,50 r eKartonelm un S Antwerpoen 13 Dez Schmalz per Dez 110,90 London 13 Dez Seh ß ChilikupfeBerlin 13 Dez Kartoffelmehl und Stärke 24,00 24,50 Paris 12 Dez ſSohlußsverieht Räbvöl stetig Dez 84 00 ron so 2zin u v per atetig 509 LatriFeuohte Stärke 14,00 14,26 Jan 82,00 Jan April 80,76 Mai Aug 74,25 3 Aon 6012 Zinn watt Straits 125 3 Alon Bief stetigspan 13 engl 14 Zink fest gewöhnl Marke 20 8pez 21

w a sterd a v P n nasg o w Dez ormittag oheisen Mixwarrants 49 sah 7 d 8 r aunebearr
Glasgow 13 Dez Sohluß Roheisen Aixed

warrants Middelsborough 49 h 6 d

Magdeburg 13 Dez Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26 00

Zueker
Hamburg 13 Dez nachm 6 VOhr Räben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
a 19,46 Jan 19,76 März 20,05 Mai 20,30 Aug 20,60 Okt 19,60
v ondon 13 Dez 96 Javazucker stetig looo 10 h 9

Roh Rähbenzuoker stetig looo 9 sh S d

New Vork 13 Dez
Rohe und Brothers 8,60

Chiongo 13 Dez Telegr
Pork per Jan 12,92

Wolle Banmwolle
Brewen 12 Dez Baumwolle ruhbig Upl midal looo 61
Liverpool 13 Dez Schluß Haumwolle Umsatz 12900

davon für Spekulation und Export 1500 B Tendenz stetig

Telegr Sohmalz Western steam 8,50

Sohmalz Jan 7,72 Mai 7,80
numbers

Wasaserstünde 4 bedeutet äber unter Null
Paris 13 Dez Kohzucker ruhbig 88 neue Kondition 25,765 Amerikaniseche good ordinary Lieferungen stetig Dezember 91 Sa le and Unetrut Fall Wuens

bis 26,00 Weiber Zuoker i No 3 für 100 kg Dez 2858 Jan Dezember Januar 6,91 Januar Februar 6,523 Februar März 6,94 z
28 Jan April 29 März Juni 2827 Marz April 6,95 April dal 6,95 Mai Juni 65,96 Juni Jull 5,90 Meſhenieſe öterhegeil Dez 48 12 Desz e

i 9 7 r ahnt ae Dez 6 Uhr Kaffee good average Santos poot i e neerhage n e Gverveze z TFn 7 Gd März 32,25 Gd Mai 32,650 Gad per Sept 53,00 Gd American good ordin 6,656 Peru moodergood fair 10,25 do önie per 7 4 60 z
amdu rg 13 Dez Kaffee ruhig Umeatz 2000 Sack un ging 4 3 zoth r 10 Bernburg 100 120 5Amsterdam 13 Dez Java Kaffee good ordinary 36,60 Dog an r 6m0 r Kalbe Oberpegel 1,60 1,68 aHavre 12 Dez Sehlubberieht Kaffee good average Santos v r ca m G 72 G Brögen o i do Unierpegel 69 r0,90 30

9 gvo 7 e 4375 Stetig v midaßor tair 5,9 v in S Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Pernam fair 7,388 Bhownugger good 42K Moldau ITseor Eger, BlveSpiritus 9 a tair 7,74 9 Uy good 47 e ään eNordhausen 13 Dez Branntweln 40 o Vol für 100 kg 63,659 Oeara a 34 ar 7 0 N good ine Dez Fall Wuehs De Faſt Faonvis 64,60 a 90 Vol kür 100 kg 70,50 71,60 per Looo Lieferung u r r omrä d t Fudrer 12 ſ oohne Fal ab Brennerei Egyptian brown fair 9 5 ully good Nu Prag 94 38 Wittenberg 41,21 9Hamburg 13 Dez Spfritus tfest Dez 31,50 Dez Jan u So0od fair 191 ins Se Jungbunzlauf 0,18 6 Roßlau 19 66 1031,50 Jan Febr 31 50 0 n good 10 Seindoe fully good 37 Laun 46,80 2 M 2 0,89 26Farise 15 Dez Spiritus ruhig Dez 59,75 Jan 40,00 Jan, Feru rough good falr 13,50 a e z Zu erdubitz i Magdeburg 10,86

April 46,75 Mai Aug 42,76 Be v 375 Bengal r good J i o2l 1 Tangermde 41,18 4 die99 9 a 9 9 eln 0 35 1 Wittenberge d 7 1,07 u 1Petroleum om der rough fair 9,60 Maäras Tinnevolly good 67 16 Leitmeritz 40,42 21 Dömitz Peg 12 0 49 StHamburg 13 Dez Petroleum fest Stand white looo 7,66 Manohester 13 Dez 20r Water cour Qualität bu2 30r Water Außig 13 1 0,76 Lauenvurg 13 67 da
Antwerpen 18 Dez ſSehluß Ratfliniertes Type weit courante Qualität 10 30r Water bessere Qualität 1172 40r Muri Dresden 0,98 42 Hohnstortf 64 erſt

loco 22,00 bzB Dez 22,00 Jan 22,25 Jan März 22,60 B Fest cour Qualſtät 1271 40r Mule Wilkinson 13 42r Pincops Reyn Ausßig Von den oberen Plätzen werden 20 em Wuehs gemeldet wir

z z z z ZS 7nnvaènvVm W vvwv/V J BeOester Kronen Rente i jPreuß Pfäb Bank Annaburger Steingutſ12 162,750 Obligatlonen von Ind GesBerliner Börse e r Wo c c x 98 25d0 e w J 127 760 Akt Ges f Anſſ Fabr ſ gern ne a
n w o S Ehe 768,00013 Dorember 409 S X unt 51 gehe et Seeöe 5 Hog bäne Ange Bier Gee e e e in a an zun Russ Anleihe v 1906 4 93 202 do Com ObI II b 100 4 99 250 Berl Holzcomptoir 6 31 260 do do 4 e Harpener oonyv 1892 e anErgänzung zu den n do V 1890 II Em 4 79,00d do do S V unk 7 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 100 be Anhalt Kohlenwerke 1 5 ger aux o7 T 7 n

Meldungen im gestr Abendblatt 43 S h r F c w III unk 18 91 800 45 111,30 Berl Eiextr Werke 55 Hartm Masohinen An 101 750 reo oon v at 9 Rh W C S IX,IXa 4 97 309 o Königst Br 97 50 d ß zh St R K ä Ab 8 VI unke b o den 258 do Pletterberg Br u 190 ſo a 43 u tialibe Sä er r 11 her
an Türk Bagdad E A I 4 62,50 do S X unxk b 156 97,900 do Spand Berg Br 7 133,0000 Braunschw Kohlen 4 1o3 o00 Höohster Farbw 4 99

Huſra J do Säohs Boden Credit Hernburger Masoh 9 II19,750 Bukar Stadt A 868ov 4 96,00 uderus Eisenwerkel 4 97,500 Hohenfels Gew 6 101 200 DelAmsterdam 4 London m do do Kleine 96,60 8 III unk b 1909 4 689,000 Braunk u Brik Ind ſ12 16 76020Burbaoh G xson 6 Gebr KörtingBerlin Wohs 75/2 Madrid Buen Air o 500 I 494 55,10 do S IV unk b 1910 4 99,000 Breslauerspritfabrikſte 28e,500 Gharlott Wer e Krupp Guesetami 33 208 Ein
r ä Potereburg e ao äo 00 i h 58 o f S II un b 1908 82,000 Hreugr h 237732 Sontinentals do 98 on l aurshütite 57,060 verc do v ohwarzbg B 2 d u uhriedanta e Wareehan Ala Sia An r de 107300 u u v o7300 Pheriotty Waseerw i ar 70 be en een 22Ze rn G C 32 372 vaten Stadt I v 98 4 96,300 6Ital Plätzo 5 Sohwelz s e do S VI unk b 12 497700 Consol Marie Br W 6696,75020 o o r 4 redKopenhagen 7 Stockholm 7 do Ser I 93,000 Contin Elektr Nrbg 3 82,006 do 1698 102,500 e 908 VizCiesabon Wien 6Pohwed Ig Westd Boden Greàti c t r ne e vatv do 16500 600 300 m 4 95 7os do Sor kündb 7 a 3282 hen Bierbrauerei 4 96,503 do t e Si

do Städie d o2 o 4 93,7506 Ja V un n o WBSpiegoluls 2 o Kabelwerke 101,008 do 1902 4 695,800 art n Hanknoten do Ser V unk b 09 4 97,200 do Spiegelglas Ges ſ20 261 00 e ga ngar Spari Pt II 4 62,400 49 Jor l unk p 10 4 97180 e Dreedn Gardin F 15 205 o ort nrg rhdtte 92 e e Aeh
Nüna Dukaten pr St 9,7362Barſetta 100 ſreſtr pt 40 Ser VII uk b 15 498,000 Dürkopp Bielet M 25 318 006 do o 6 je Rombaeher Hätconw geſ0uiden Stüoke öet do Freihurg 15 Frs r D2o0 Ser III 3 90,606 Düsseldorler Eisenh 10 137,75 o do s s Rybnloker Steine v 0,75 wutGold Dollars do Oest 1866 Kredititr o Ser IV unk b 7 3 91,500 Düsseldorf Waggont 22 301 betr I Iot Ges 4u/ 101 ocs Sohalker Gruben e eTuperisie aito D 1660 20 gert e 33 3120 do Tioht u Kratt 557840 I Dedo o u St 4 M v HRlberfeld Farbent 670,60 4 t 4 7 T aa voeue 100 R G 218 so o 1864 Lose ſtr pt 436 9022 Bank Autien do Papiertabrix 88,25 r z 10 V z do 1899 o08 rechAmorik Noten 2 u 1 Poll 4,19250 IKuas Präm An Ergi Forg h do Georg M r S 23 See Mit önh ä 3 6 rg Mar Bergw 99,008 Bohuckert Elektr 4 66,50 b rudo Kp zhlb Vork v 1864 6 N 7 Erfurter Strassenb 7worwogirohe Banknoten 111,7owe o do v 18666051 hein nſras vor pegn Dinge u 500 do 4 92 25 do do 4/3 88 00t8 lich21000K 84 s Braunschw Bank Garaine s 12000 Ges f Elektr Untern 4 82,908 Siemens Halske 4ne Krone 500 R 215,008 Bresl Wecehbsl Bank 6 I03 o06 er 87iä 13 do do 4/3 98 e Zeitz Masohinen 4/3 101,000 ſeitdo 6 3 u 1 R 217 oper M 7r0 Freund Maseh conv 14 323,000 e e 3 kreiSohwoed Bkn zu 100 Kr 111,75 d a Obligationen Disoh Asiat Bank 9 131750 Gaggen Eisen w V A 6/2 90,60 Leipz Immohb Ges 163,000 ber
Russ Zoll Coup 100 G R 323 60 T z abe 65 Die Ett W Hahn 6 I101,300 Gelsenk Gubstahl 6 70,00 Leipziger Börsoe Lövauer Bank 6 09600 des

a tot r i ceo se h h h en e 13 Dezember r Bank J ias so keinGothaer Privatbank 2124,000 o Sacohsisohe Bank 8 1141,250 ne lin Hgpoin B e ne0 von rTitn r Deren 7 227 wentaene Fonds do Bodonkreditanst 7 136,508 h
r X o7,280 äbeeieriGommorap a S fiertron 12 297 u Sfobe St An V I866 5 vo nd Bh Plauenſ10 2609 90a ha4 V we n e ao XXI I u II 4 97 508 er 33 332 andelsg 5 Grund 5 179 000 do do 1852 68 ev 3 97 508 r 2 marW t e e fegte un 30 208 Hanes Hötnpisenitte 4 es z e Hanä Stri wi 93,500R Fohatrav e 100 97 208 a v 90 o Westdisoh Bod Kr 8 134,000 Harb Wien Gummi 135 än Stgat An lIndustrie AktenBad St A O unov o be e do un p ig10 w re I r alle 1895 u I 90,750 AMtenb Akt Brauereiſ 9 ſ68,0 r Abe
BremerAnl 1887 1899 3/2 90 908 Harkort Brückenbau 104 00 752 röl witz Papiertab 14 zumBemb Staates Ronite D Ryp Bi ktab VII 702 peutn Kiew Prioriäkten do o St Pr 813 127 502 Chemnitz St Anl s9 31 22 100 n dereT amort 19001 4 900 do XI XII unk 10 496,800 Hedwigshütte 12 172,2502 do do 1902 unk 07 3/2 82 250 25 dir z L 18 291,006t i do XIVunk 1914 4 97,75 rein Tehmann 11 142,2506 do do 1874 eonv 32 95,258 Gera Jutespinn Lit A24 360 o00 fürdo do 1904 /2 91,90b28 5 lalb Blanhbb 1884 o 3 do do Lit B 18do III XIII A 33 ü erbrand Waggonk 12 170 tobza do do 1879 conv 3/2 92 106 rig Z27 ihrHesson 1893 1900 2 do VIII II 90,00det Iühb Büchen v 1902 3 Hoffmann Stärket 12 196 602 Dresd St A 1900 abg zu/3 91 do Germania M F Chem 5 106,008 b
Läüb St Anl unk 14 32 90,706 Gothaer Gr Pr Pf I 31/2131 006 Magd Wittenb 8t A 3 Hotmann Wag on 22 350 5002 do do 1900 4 99 ocs Glauziger Zuckerfab 9 130 250 u
Oatpreuß Prov Anl 38,598 do do II 3 10,90 o Hotelbetriebs Ges 20 203 302 Gera do v 1887 31/2 92,5060 I lis e 6 123,000do go 2 88,202 do do IIIu IV 3 e 802 heute Eisenb Stamm A Körting Gebr 5 94,250 do do v 1903 /2 92,5960 r rior A 6Rheinprov XX XXI 4 99,608 40 do VIu VII 4 87,006 Lauchhammer conv 14 155,500 ILaeipz do 1865 Th A 3 94 500 Golzern M v St A 7Piſto n w d n 37308 Thee m 82,000 I nie Magenvau ſis ſasa o do 49 18237 3 2332 e e rt 3 22 000

e n e ten ten e et e n e n t e hen er XT unk v 1913 Niederlausitzer M erw Bar i s Schönh Sächs Webst 16 226Brdbg Rentenbr 4 99,000 do XI unk b 1913 3 92,006 do do Bergw 38 504,750 do 1897 Ser II A 32 82,5502 nh Sachs Webst 226,000Pomm Rentenbriefe 4 100 2582 Hamb IIyp Pfdbr do do St Prior i38 504,750 Plaueni V St A 1888 31/2 92,000 Fr r z 23 306,000Fosensohe do 4 99,00b8 8 141 340 4 66 75b26 NMähl ke 118,008 do 1892 Ser II 3/2 95 Stöhr Co Kammg 14 162 200 2Preußische do 4 699,2002 do 8 341 400 4 97,00b20 An lin d Risenb Obligationen 33 Denb a in 156,000 do St Anl 1897 31/2 91,500 Thüringer Gasges 16 276,500 ein
Sächsische do 4 998,000 do 8 401 470 497 25 d Maschinenfb Kappelſ24 266,006 do do 1903 3/2 91,996 e t x 3 118,000 bluSchlesische do 4 s99,000 do S 190 3 89,75026 Anatol Bin T Kleine 5 100 800 M assener Bergbau 8 123,00d do do 18921 4 100,o00 ernsehs a A 7 115,008 Jalar St T I ſog do S 311 350 3 90,600 do II Ergänz kleine 6689,2502 Mechan Web Zittauſ1s 208,500 do 1897 Ser II 4 100,000 Kammsg orz A 9 137 008 aBerlin St Synode 02 Leipz Hyp B S III 4 o008 Centr Pac IRet r 491 4 hlix Genest Tel F 9 128,500 Riesa St Anl 1891 93 39/2 98 008 Prescher Leutzsch 10 138 008 des
Cassel St Ani I 1901 32 do do do r2 29 9 bäller Speisefett 18 238 0026 Wurzen do 1893 1902 3/2 82 500 Hyitgat von Induserie Ges inChariottenb 95 99 02 32 90 40b20 do S VII unk b 08 3/2 92 100 Kosl Woron v 1889 4 77,25626 Neu Bellevue i Liqu froos 0,006 n Gewerugeng mitDortmund 1891 98 o S o00 Meckl u W B S V 4 97,100 Kronp Rudolfb gar 4 96,25620 Nordd Risw St Akt o 47,509 Eizenbahn Staman Akten ſten ie 1000 un 10 4 88 e o do alte n cony 3 89,75 e K Ohare Ab V 1889 4 773020 o do Vorz Akt 73,609 ussſg Tepſſiz 500 ſi2 238 09 Altenb Akt Brauerei 259 Fle

do a 91,000 Mein Hr S II 97 tot Kursk Kiew 452606 Nordd Jute Sp Lit A4 8 114,502 Böhm Nordbahn 52 124,009 Gröllwita Papierfab we
Düsseld 88,93,94,00,03 /2 90 400 VI VII 7 ob Macedon Gold Obl 362,4020 do do Lit Bl 5 72,000 Busohtiehrad Lit A 1267 268 oo0 Dampfbr Zwenkau 93 008 BeDenen uner o ao0 VIiI unk p on 4 57 n do do Kleine 62,759 Nordsee Dawpttison 12 109,00 do Iit B 13 262 00ß Gr Leipa Strassenb 4 689,750 di
Framefurt a M 1903 32 do IX unk b 1914 497,50 b Moskau Kasan 4 80,000 Nürnbg Herkulesw 12 182 00bz8Graz Köklach 6 128,000 Leipz Baumw Sp leGlauchau 1894 1903 3/2 s0,500 do conv 3/2 90 ob do Kiew Wor 4 73 tom Oppelner Zement 14 163,702 Prag Dux Pr Akt 4 23,608 do Centraltheaterſ s 893,000 Lel
Koln 16000 umev 06 99 300 do X unkd b 1913 3/2 91 o do Ssmolensk 4 77 00 b Passage Akt Bauver /2 118,006 do Elekt Strassenb 4 968,7560 Ko
do 94 96 98 1901 03 2 92 00d do XI unkdb b 16 4 98,30 d do Wind Ryb unk O9 4 77,201 Petersb elekt B St A 81 256 Auvlüänd FEiaenb Prior Ob do Kammgarn Sp 4 99,250 ein

Nürnberg Bt A 1505 3 NMitteld Bod Cred a Forth Pacitie Gen L 3 do do Vorz Axt 8 125 1002 Aussig Tepl 96 Gold 9772 90 00 Malafabr Schkeuditz 4 38 00s
8 IV unk 09 497,500 Hster Vng St B alte 586,30020Reichelt Metalischr 12 187,250 Böhm Noräbahn 1903 3 89 754 Mansf Gewkeoh 67ev 4 99,750 un

do 3 51 o do do v 1874 564,250 Rhein Spiegeiglas 21 13 162,502 do 1882 Gold 497,208 490 40 1875/79 ev 750 loſrer e 7 Norddtsche Grunder do do v 18865 3 e3 500 Rh Westt Sprengst 15 180,500 Busehtiehr 1896 stfr 4 96 65e 4o do 1882 4 99,760 im
We ritt P b 97,008 8 XII unk b 12 4 67,25826 do do v 1895 3 76,750 Sächs Gussst Döhlen 20 224,506 Dux Bodenb 93 ſtr 3 78,000 90 do 1893 4 99,7560 Be

o do 93,2082 o S XIII unk b 12 5/2 92,000 do do I u II 5 Ios,506 Saxonia Zementfabr 10 144,46002 do 1891 stfr Silber 4 008 do do 1897 29,750Seh dwPt b XXITII 4 98,750 Pr Bd Cr S IVrz 115 42113 256 do do Gold 4 896 1002 8ehl Leinw Kramsta 7 136 3026 do do Gold 4 96 258 40 do 19024 o Un
do Kreditbrietfe 4 99,750 do do S X r 110 4 110 256 Orel Griasi Obl v 89 4 77,30b26 Schles Zinkh St Pr 28 3893 00 b do Em I 1869 5 104,000 8töhr Co Leipzig 4/2100,005 für
do do a 93 000 u t 466,800 Portg V 1889 abg I R 4 94,200 Schöfferhot Br Frkft 8 123,000 do Em II 1871 5 104,008 Iittel Krüger 4 95,000 Gr

Tugsburger 7 l Lose 29 208 do S XVIII do 1910 486,7502 Rjäsan Koslow 4 77,256 Schöneb Fr Terr G 12 168 000 do Em III 1874 Gold 5 os ooo Zeitzer Par u Sol 96,506 uPraGu Anl v 67 420 144,6060 do S W 436 90 m 4ö Dralsk v 9äu b o9 4 77,20 Schubert Salzer /30 286 000 Graz Köfl Em IV 78 2755,0600 Naumburg Braunk 4 000 n
Braunsehw 2774 7 n di Jan h r r 6 r do Em 19021 4 94,900 Kohlen Aktien u Frioritäten TMark per Stück 158 751 8 r uss SudWwesthahn 75d02 Terr Ges Halengee kroo 0 re c oKöln Mind Pr Anl 332 122,758 un Rybinsk 4 77 20 Chem Wer Gharl 13 190,608 un firioſo Erzgeb Steink ſö8 1330,00Pr Otr Bd Gr v 1890 g 1330,06 unSachs Mein 7 l L 30,390 t tr 99 497,100 südösterr Oblig 6 Ho3 fo Ver Dampf Ziegelei 676,250 ErblI Rittersch Kr V 9 84,000 Gersd Stkb V St A 19/2 403 08 lid43 3303 r 37220 r Wuyr 3 33302 öin Rottw Pulv ſas 240 20 do do 39/2 s 300 do 4o Pr A I 88,00873307 a i 4 33534 Warsch W X I 4 30,502 Stahl Z u Wis ſ16 186 Js ILandet Bank Bautzen 39 84,000 do do do II 9 of al

Auslindizehe Fonde ü9 i 69 o 720 Voigtl Maseh St Akt 20 196,250 Leipz H B u Anl S Kaisergrube b Gers da

r l en e er 19134 S o Pr A 5965,0m e 3 7 Ausländ ERlsenb Stamm Akt Westl Boden Ges froo 893,000 do S x do 1913 3 92,000 Oberhohnd Forst vQuilon Anl v 1889 do o s87,vi dö e v Wollwaren Merkur 16 189,6002 do S Bund C 4 100 do Schader 03,000 erönine än 1896 6 1 er 1 z bar 96 49 Anatol Eisenb volle 6 do S D 859,000 Zwick Oberhohnd 380 37000 inn e h d I8 o o 600 6 do z unk b 1906 4 98,800 Zwick St Vereinsgl 200 19000 LeGrioen 59 a v d1/84 1,6 so 90 un vie 1913 497,008 33 We 4 37 Eriodenegr Monzeglw 2 925 Gdo 600 do eine 1,51 Preus Ptab B 8 X Inausetrse Auten S Prohliaz Rraunk Ges 30 530 o0v von P L p i n i 97 80r nan Alten do 40 Pr 4 60 10850 Ao 600 do Kleine do S XXV unk 141 4 97 300 Albert Oh e m r Vereinssgl Moeusol warvan ABL l 62,502681l do B XXVIIunk 16 0 67,76 Alteld Gron Papiert 9 124,006 T e db r 2 7 167 l a o 17269 b
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